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Auf Spurensuche - Gerben museal & musikalisch erleben!
Tag der offenen Tür im Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte

am 20. Mai 2017
ährlich im Mai findet der Internationale Museumstag statt,
der 1977 vom Internationalen Museumsrat ICOM ins

Leben gerufen wurde. Dieser Tag soll weltweit auf die Be-
deutung und die Vielfalt der Museen aufmerksam machen.
Unter dem Motto „Spurensuche. Mut zur Verantwortung“ laden
die Mitglieder des Vereins für Gerberei- und Stadtgeschichte
e.V. am 20. Mai, ab 14.00 Uhr zum “Tag der offen Tür” ein. Hier
können sich die Gäste über den aktuellen Stand der geplanten
Umbauarbeiten für die neue Dauerausstellung zur Lederher-
stellung informieren und verschiedene Filme rund ums Gerben
anschauen. Im Freigelände zeigt ein Gerber das Scheren
einer Haut. Manuela Spörl hat sich in ihrer Kreativwerkstatt
„Lichtblicke“ mit dem Bastelmaterial Leder beschäftigt und
zwei Bastelsets entworfen, die die kleinen Museumsgäste
ausprobieren können.

J

Musikalisch gegerbt wird ab 16.00 Uhr. Dann beginnt das Mit-
mach-Konzert der Kinderband “Krawallo”. Die Familien-
Rock’n’Roller haben für das Hirschberger Museum zwei Lieder
zum Gerben und zur Geschichte der Saalestadt produziert, die
am 20. Mai erstmals öffentlich präsentiert werden. Ohrwürmer
und Mitsinggarantie gibt es dabei inklusive.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei! Spenden
für weitere Museumsprojekte sind jedoch gern gesehen.
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Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Ein-
zelfällen außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine
mit der/dem  jeweiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart
werden können.
Wir bitten dies mit uns rechtzeitig abzusprechen, so
vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr
in Venzka:
jeden ersten Samstag im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr

am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Wir empfehlen, Besuchstermine beim Bürgermeister
Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

STADTVERWALTUNG  HIRSCHBERG/SAALE
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnum-
mer (036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet: www.hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24
E-Mail: info@stadt-hirschberg-saale.de

Bürgermeister Wohl ist über
die Zentrale Tel. 430-0
oder über das Sekretariat Tel. 430-10
erreichbar
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister - Frau Nier 430 - 10
Redaktion Amtsblatt/ Fundbüro
E-Mail: c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Geschäftsleitender Beamter/ Ordnungsamt
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: a.stahlbusch@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei - Frau Milles 430 - 14
E-Mail: g.milles@stadt-hirschberg-saale.de
Kasse - Frau Martin 430 - 15
E-Mail: g.martin@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung  - Frau Müller 430 - 19
E-Mail: s.mueller@stadt-hirschberg-saale.de
Liegenschaften/ Brandschutz/ Soziales
- Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung - Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle - Frau Schult 430 - 23
E-Mail: meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/ Marktwesen/ Internetauftritt/ Museum
-Frau Göhrig 430-20   und  43139
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Standesamt Gefell - Frau Finke 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de

Achtung -
Schließtag am Feitag, 26. Mai 2017

Aufgrund des Feiertages am 25. Mai (Christi Himmel-
fahrt) bleibt die Stadtverwaltung Hirschberg am 26. Mai
2017 geschlossen!

Wir bitten um Beachtung!

Aktuelle Angebote der
Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Finden Sie unter:
www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de

- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft
Hirschberg mbH
Kabelfernsehen:
Störungshotline Telecolumbus Tel. 030 3388
8000
oder online unter:
www.telecolumbus.de/kundenservice
Unsere Vertrags-Nr.: V 28-66001460490

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten:
Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag       14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen
erreichen Sie unter den Telefon-Nummern:

Feuerwehrgerätehaus Ullersreuth 0151-5804 1019
Bauhof, Schulstraße 0176-22988761
Stadtbücherei  0151-5804 1013
Kulturhaus Hirschberg (036644) 24996

0151-58041012
OT Venzka 0173-8625104 und 0151-5804 1016
OT Göritz 0151-5804 1017
OT Ullersreuth 0151-5804 1014
Sparnberg (über Stadtverwaltung) (036644) 43018
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Stadtrates
Der  Stadtrat der Stadt Hirschberg hat in seiner 17. Sitzung
am 21.02.2017 folgende Beschlüsse gefasst:

- öffentlicher Teil -
Beschluss Nr. 123/17/2017
Beschluss zur Aufnahme eines weiteren Tagesordnungs-
punktes, als TOP 5 (Dringlichkeit)
Beschluss Nr. 124/17/2017
Genehmigung der Niederschrift (öffentlicher Teil) der 16.
Sitzung des Stadtrates vom 13. Dezember 2016.
Beschluss Nr. 125/17/2017
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt die 3. Fort-
schreibung des Haushaltssicherungskonzepts 2014 (HSK)
mit allen Anlagen in der Fassung vom 21. Februar 2017.
Beschluss Nr. 126/17/2017
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt die Durch-
führung einer öffentlichen Klausurtagung ohne Bürger-
fragestunde. Eingeladen werden sollen die Stadträte der
Stadt Hirschberg, die Ortsteilbürgermeister, zuzüglich Ver-
treter aller Fraktionen des Thüringer Landtages, die sich mit
der Gebietsreform auseinandersetzen. Die Klausurtagung
soll noch im März 2017 stattfinden. Der Bürgermeister wird
mit der Vorbereitung und Einladung beauftragt.

- nicht öffentlicher Teil -
Beschluss Nr. 127/17/2017
Genehmigung der Niederschrift (nichtöffentlicher Teil) der
16. Sitzung des Stadtrates vom 13. Dezember 2016
Beschluss Nr. 128/17/2017
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt den Abschluss
eines Mietvertrages für den Unimog U 218 inklusive Streu-
aufsatz und beauftragt den Bürgermeister zur Unterzeich-
nung eines Mietvertrages.
Beschluss Nr. 129/17/2017
Öffentliche Straßenbeleuchtung - Beschluss Vergabe
Umrüstung auf LED-Technik
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt nach erfolgter
beschränkter Ausschreibung, Submission und Wertung die
Auftragsvergabe Umrüstung auf LED-Technik an eine in
Schleiz ansässige Firma und beauftragt den Bürgermeister
zum Abschluss eines entsprechenden Bauvertrages.
Vor Auftragsvergabe sind den Mitgliedern des Stadtrates die
zu erwartenden Einsparungen in Sachen Stromverbrauch
und Stromkosten mitzuteilen.

Besuchen Sie unsere Stadtbibliothek
Hirschberg in der Saalgasse 2

zu den Öffnungszeiten!

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.:
0151- 5804  1013

zu erreichen.

jeden Dienstag in der Zeit
von 10.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 17.00 Uhr

Am 23.05. und am 30.05.2017
bleibt die Stadtbibliothek geschlossen!

Es wird um Beachtung gebeten!

Sprechstunden der Forstrevierleiter:
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg,
Venzka, Ullersreuth und Göritz
Herr Thomas Wagner, Bahnhofstraße 47 in 07922
Tanna
Telefon: 0361 / 573913231; Mobil: 0172 – 3480336
Sprechzeiten finden immer Dienstag in der Zeit von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Bahnhofstraße 47 in
Tanna statt.
Email:  thomas.wagner@forst.thueringen.de

*******************************************************************
Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Herr Jens Baumann, Am Forsthaus 9 in 07907 Schleiz
OT Wüstendittersdorf
Telefon: 03663 / 489990; Mobil: 0172 – 3480331
E-Mail:  jens.baumann@forst.thueringen.de

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Freitag, dem 9. Juni 2017.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und

Anzeigen ist Freitag, der 2. Juni 2017,
im Sekretariat der Stadtverwaltung.

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzei-
gen als E-Mail oder auf Datenträger generell bei der Stadt-
verwaltung Hirschberg fristgemäß einzureichen  sind.
Die E-Mail Adresse lautet:

c.nier@stadt-hirschberg-saale.de
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos
sowie die Richtigkeit der im nichtamtlichen Teil
erschienenen Beiträge wird keine Gewähr über-
nommen.

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte

dienstags 10.00 bis 16.00 Uhr
Darüber hinaus sind nach telefonischer Vorabsprache
(Tel. siehe unten) Führungen auch außerhalb der
regulären Öffnungszeiten möglich. Das Museum für
Gerberei- und Stadtgeschichte ist unter folgenden
Telefonummern zu erreichen: (036644) 43 139 und
43020
Fax- Nr.: (036644) 22224 (über Stadtverwaltung Hbg.)
Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Ankündigung
Aufgrund der aktuellen Umbauarbeiten im Museum für
Gerberei- und Stadtgeschichte bleibt das Museum in
diesem Sommer sonntags geschlossen. Möglichkeiten, das
Museum zu besuchen, gibt es zu den “Tagen der offenen
Tür” am 20. Mai. und 10. September 2017. Bereits ange-
meldete Besuche und Führungen sind selbstverständlich
möglich.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Es wird darauf hingewiesen, dass alle beim Einwohnermeldeamt eingehenden Mitteilungen über Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle hier veröffentlicht werden, sofern der Veröffentlichung nicht oder nicht
rechtzeitig widersprochen wurde.

Lianne Finke/ Standesbeamtin

Sterbefall:
Frau Elisabeth Ehlert, geb. Grüner,
86 Jahre alt
zuletzt wohnhaft in Gefell, OT Langgrün

Betreiber für Kiosk im Freibad gesucht!
Die Stadtverwaltung Hirschberg sucht für die diesjährige
Badsaison einen Betreiber für den Kiosk im Freibad, der
vom 01.06. bis zum 31.08.2017 die Versorgung der Ba-
degäste gewährleistet. Bewerbungen und Anfragen sind
an die Stadtverwaltung Hirschberg zu richten (Frau
Göhrig, Tel.: 036644-43020 oder E-Mail: kultur@stadt-
hirschberg-saale.de).

MEDIENINFORMATION
Hirschberg (Saale), 23. März 2017

Auf die Überholspur wechseln:
Mehr Tempo für Hirschberg

• Neueste Technik für schnelles Internet ab Ende 2017
• Bandbreiten bis zu 100 MBit/s möglich
• 1000 Haushalte und Betrieb im Vorwahlbereich

Ortsnetz 036644 profitieren

Wer gerne schnell im Internet unterwegs ist, kann sich
doppelt freuen: Die Telekom baut ihr Netz im Vorwahlbereich
036644 der Stadt Hirschberg/Saale mit den Ortsteilen Göritz
und Ullersreuth aus und erhöht zugleich das Tempo. 1000
Haushalte bekommen bis Jahresende 2017 schnelles Internet.
Das neue Netz wird so leistungsstark sein, dass Telefonieren,
Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Auch das
Streamen von Musik und Videos oder das Speichern in der
Cloud wird bequemer. Das maximale Tempo beim Herun-
terladen steigt auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s).
Dazu wird das Unternehmen zwei Kilometer Glasfaser verlegen
und neun Verteiler umrüsten oder neu aufstellen und mit
moderner Technik ausstatten.
„Ein schneller Internetanschluss ist heute ein Muss“, sagt
Rüdiger Wohl, Bürgermeister von Hirschberg/Saale. „Nur
die Kommune, die eine moderne digitale Infrastruktur besitzt,
ist auch attraktiv für Familien und Unternehmen.“
„Wir investieren Jahr für Jahr rund vier Milliarden Euro in

Standesamtliche Nachrichten

Die Stadt Hirschberg gratuliert den Eltern zur Geburt
ihres Kindes ganz herzlich und wünscht dem neuen
Erdenbürger für die Zukunft alles Gute.

Geburten:
Fritz Albert Schrehardt am 06.04.2017
Mailo Dehnhardt am 20.04.2017

Eheschließungen:
Herr Andre Jäkel und Frau Heidi,
geb. Seifert Hirschberg
Herr Axel Reinhardt und Frau Christina,
geb. Peters      Gefell, OT  Dobareuth

den Netzausbau in Deutschland. So treiben wir auch in
Hirschberg/Saale die Digitalisierung voran“, sagt Hendrik
König, Regiomanager der Telekom für den Breitbandausbau
im Saale-Orla-Kreis. „Unser Netz wächst täglich. Mit mehr
als 400.000 Kilometern betreibt die Telekom bereits heute
das größte Glasfasernetz in Deutschland. Zum Vergleich: Das
deutsche Autobahnnetz ist insgesamt 13.000 Kilometer lang.“
So kommt das schnelle Netz ins Haus
Auf der Strecke zwischen der örtlichen Vermittlungsstelle
und dem Verteiler wird das Kupfer- durch Glasfaserkabel
ersetzt. Das sorgt für erheblich höhere Übertragungsge-
schwindigkeiten. Die Verteiler werden zu Multifunktions-
gehäusen (MFG) umgebaut. Die großen grauen Kästen am
Straßenrand werden zu Mini-Vermittlungsstellen. Im MFG
wird das Lichtsignal von der Glasfaser in ein elektrisches Sig-
nal umgewandelt und von dort über das bestehende Kupfer-
kabel zum Anschluss des Kunden übertragen. Um die Kupfer-
leitung schnell zu machen, kommt Vectoring zum Einsatz.
Diese Technik beseitigt elektromagnetische Störungen. Da-
durch werden beim Hoch- und Herunterladen höhere Band-
breiten erreicht. Es gilt die Faustformel: Je näher der Kunde
am MFG wohnt, desto höher ist seine Geschwindigkeit.

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications

Georg von Wagner

 

Hast du Erfahrung in
Jugendarbeit und Lust auf neue

Tschechisch-Kenntnisse?
Betreuer für‘s EUREGIO EGRENSIS -

Jugendsommerlager gesucht

Für‘s diesjährige EUREGIO EGRENSIS - Jugendsommerlager
im August mit Kindern aus Deutschland und Tschechien
sucht die EE-Geschäftsstelle noch jugendliche Betreuer!
Geheimnisvolle Moorerlebisse im Pöllwitzer Wald, Begeg-
nungen mit Raubvögeln und Bienenvölkern, eine kultur-
historische Zeitreise im 3D-Format durch die Greizer Schlös-
serwelt und jede Menge Spaß beim Baden, Nachtwandern,
Ballspielen, Tanzen, Pizzabacken und am Lagerfeuer. Diese
Punkte stehen unter anderem im Programm des Lagerlebens.
Stattfinden wird es vom 31. Juli bis 5. August 2017 im
Schullandheim Wellsdorf - Langenwetzendorf im Raum Greiz.
Gefragt sind junge Leute (Mindestalter 18 Jahre), die Freude
und Erfahrung in der Betreuung von Kindern und Jugend-
lichen (hier: 11- bis 14- Jährige) haben. Weitere Bedingung
ist die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses. Ein Ju-
gendleiterausweis und eventuell vorhandene Tschechisch-
Kenntnisse wären von Vorteil, aber nicht Bedingung. Letztere
lassen sich dann in der täglichen Sprachanimation (mit
ausgebildeten Sprachanimateuren) erwerben oder auf-
frischen.
Honorar 300 EUR. Unterkunft, Verpflegung und Ausflugs-
programm frei!
Kontakt: Tel. 03741 – 128 6461
E-Mail: info@euregioegrensis.de
Näheres auch unter www.euregioegrensis.de/de/projekte-
euregio/jugend/jugendsommerlager
Das Projekt wird aus dem Kleinprojektefonds des EU-
Programms Sachsen-Tschechien Interreg V A 2014 – 2020 und
aus Eigenmitteln der EUREGIO EGRENSIS finanziert.
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Erst Lebensretter sein -  dann Thermen-
Erlebnis genießen

DRK-Blutspendedienst und Waikiki Thermen- und
Erlebniswelt Zeulenroda veranstalten „Waikiki-
Blutspende-Tour“ von April bis Juli 2017
Für alle Blutspender im Landkreis Greiz und Saale-Orla-Kreis
haben sich der DRK-Blutspendedienst NSTOB und die Waikiki
Thermen- und Erlebniswelt Zeulenroda eine besondere Über-
raschung einfallen lassen: Im Rahmen der „Waikiki-Blut-
spende-Tour“ erhalten alle Spender noch bis 31. Juli 2017
eine kleine Überraschung in Form eines Eintrittsgutscheins
für die Waikiki-Badewelt.
Damit möchte der DRK-Blutspendedienst NSTOB nicht nur
allen treuen Lebensrettern „danke“ sagen, sondern auch in
den Frühsommermonaten Menschen verstärkt zur
Blutspende bewegen. „Erfahrungsgemäß geht die Spende-
bereitschaft mit Beginn der warmen Jahreszeiten zurück.
Die Versorgung mit Spenderblut muss aber auch in dieser
Zeit immer gesichert sein, daher hoffen wir durch Waikiki-
Blutspende-Tour auf viele Spender“, erklärt Nico Feldmann,
Regionalleiter Thüringen und Sachsen-Anhalt des DRK-Blut-
spendedienstes NSTOB. „Wir freuen uns als Waikiki Thermen-
und Erlebniswelt diese Aktion begleiten und unterstützen zu
können“, fügt Geschäftsführer Michael Niederkorn hinzu.
„Blutspenden ist unerlässlich! Wenn wir mit der Aussicht auf
einen tollen Thermenbesuch mehr Menschen zur Blutspende
bewegen können, ist das wunderbar!“
Alle Blutspendetermine der Waikiki-Blutspende-Tour finden
Sie unter www.waikiki-zeulenroda.de.
Weitere Informationen zur Blutspende finden Spender unter
www.blutspende-nstob.de sowie unter der Service-Hotline
0800 – 11 949 11 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz).
Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig?
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 108 Millionen
Blutspenden werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer
Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten
geholfen werden. Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr
Leben fremden Menschen, die ihr Blut freiwillig und
uneigennützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten
mit Organtransplantationen sind vor allem Krebspatienten
auf Blutpräparate angewiesen. Auch bei ungeborenen Kin-
dern im Mutterleib konnten Ärzte bereits Leben erhalten
und schwerste Schädigungen vermeiden, dank der aus
Blutspenden gewonnenen Präparate.
In Deutschland wurden im vergangenen Jahr ca. 4,2 Mio.
Vollblutspenden entnommen. Davon stellen die sechs
regional tätigen DRK-Blutspendedienste 3,0 Millionen Voll-
blutspenden für die flächendeckende, umfassende Patien-
tenversorgung nach dem Regionalprinzip zur Verfügung.
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr.
Das entspricht etwa 15.000 Blutspenden werktäglich oder
elf Spenden pro Minute. 2016 führten die DRK-Blutspende-
dienste in Deutschland rund 40.000 Blutspendetermine
durch. Nach strengen ethischen Normen – freiwillig, ge-
meinnützig und unentgeltlich. Das DRK deckt damit auf der
Grundlage freiwilliger und unentgeltlicher Blutspenden
knapp 70 Prozent der Blutversorgung in Deutschland ab.
Die Grundsätze der Freiwilligkeit und Unentgeltlichkeit der
Blutspende sind im ethischen Kodex der WHO und der inter-

Blutspendetermin in Hirschberg
am Mittwoch,

dem 24. 05. 2017
von 16.00 bis 19.00 Uhr

in der Regelschule Hirschberg, Pestalozzistraße

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Wirklich gute Freunde sind Menschen, die uns ganz genau
kennen und trotzdem zu uns halten.“
                                    Mai 2017
25.05. Himmeltfahrtssternwanderung in Schnaid

(Halbtageswanderung)
28.05. rund um Schloss Burgk              (Tageswanderung)

Juni 2017
02.06.   Erzgebirgisch-
bis 05.06. Vogtländischer Kammweg

   (Mehrtageswanderung)
08.06. Unsere schöne Heimat

       (Seniorenwanderung)
10.06. Erlebniswanderung zum Kindertag

(Halbtageswanderung)
22.06. Zur Ziegenrücker Hemmkoppe      (Sen.-wanderung)
24.06. Sonnwendfeier                    (Abendveranstaltungen)
Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich willkommen!

Veranstaltungshinweise/ Termine

Die Liebe einer Mutter teilt sich nicht
zwischen den Kindern,
sie vervielfältigt sich.

Maria Theresia (1717 - 1780),
österreichische Kaiserin

Für den 14. Mai wünschen wir allen
Müttern einen wunderschönen

Muttertag! Genießen Sie den Tag!

                Wonnemonat Mai
                        von Annelore Gölz
Der Mai - der kommt zu uns ganz sacht
und hat uns vieles mitgebracht.
Die Vögel zwitschern ihre Weisen,
den Wonnemonat recht zu preisen.
Das Grün in seiner satten Pracht,
dem Wandersmann entgegen lacht.
Die Blumen heben ihre Köpfchen
und warten auf ein Regentröpfchen.
Überall ein Summen, Sprießen -
wollen auch wir
den Mai genießen.
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Freibad öffnet
am 01. Juni 2017

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 13.00 - 20.00 Uhr,
Sa / So: 10.00 - 20.00 Uhr
Öffnungszeiten an Feiertagen
und in den Ferien:
täglich: 10.00 - 20.00 Uhr
Tel.-Nr.: 0151 – 5804 1020
(Bademeister Rose)

Termine der Energieberatung im April
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Thüringen
wird angeboten in:
Bad Lobenstein, Markt 1 (Rathaus, 1. Etage)
Dienstag, 16.05.  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Schleiz, Neumarkt 13 (Alte Münze)
Dienstag, 23.05.  jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter:

www.kulturhaus-hirschberg.de)
27.05.2017, 13.00 Uhr Jugendweihe
09.06.2017 Abi-Ball des Dr. Konrad-Duden-

Gymnasiums Schleiz
16.06.2017 Abschlussfeier der 10. Klasse

der Regelschule Hirschberg
12.08.2017, 10.00 Uhr Festveranstaltung zur Schul-

einführung
26.08.2017, The Custom Stage (Veranstal-
10.00-19.00 Uhr ter: Customizers East e.V.)
09.09.2017, 8.00-11.30 Kleiderbörse Kita “Saale-

spatzen”
16.09.2017, Regionale Lifestyle & Handwerks-
11.00-18.00 Uhr messe „Art of the Arts“
24.09.2017 Bundestagswahl
03.10.2017, 09.00 Uhr Grenzwanderung

nationalen Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung festgesetzt
und in den Richtlinien der EU und im deutschen Transfu-
sionsgesetz umgesetzt.
Grundsätzlich kann jeder gesunde Erwachsene ab 18 Jahren
Blut spenden. Mehrfachspender können nach individueller
Entscheidung der Ärzte des DRK-Blutspendedienst NSTOB
bis zu einem Alter von 72 Jahren (bis zum 73. Geburtstag)
spenden. Frauen können 4-mal, Männer sogar 6-mal
innerhalb von 12 Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blut-
spenden muss ein Abstand von mindestens 8 Wochen liegen.
Mitbringen sollten die Blutspender/innen ihren Unfallhilfe-
und Blutspenderpass sowie einen amtlichen Lichtbildaus-
weis.

Schleiz, 21. April 2017

 

 

SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
24.06.2017 ab 17:00 Uhr24.06.2017 ab 17:00 Uhr24.06.2017 ab 17:00 Uhr24.06.2017 ab 17:00 Uhr24.06.2017 ab 17:00 Uhr

FFFFFeuerweuerweuerweuerweuerwehrehrehrehrehrgggggerererererätehausätehausätehausätehausätehaus

 

Es lädt ein der Feuerwehrverein Ullersreuth

INSTITUT für
TRANSFUSIONSMEDIZIN SUHL
gemeinnützige GmbH

Zeige Mut - spende Blut!
Blutspende in Hirschberg
am Montag, dem 29.05.2017,
in der Zeit von  16.00 – 18.30 Uhr
in der Volkssolidarität Sozialstation
Seniorenhaus, Schulstr. 52
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AUS UNSEREN ORTSCHAFTEN

60 fleißige Hände beim Badeinsatz
Am 8. April 2017 trafen sich 30 Freibadretter zum alljähr-
lichen Arbeitseinsatz im Freibad. Nahezu 400 Kilogramm
Schwimmbadfarbe wurden verstrichen und Unmengen an
Laub von den Liegewiesen entfernt. Mit Strahlrohr, Schnee-
schieber und Besen waren die Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Hirschberg mit Unterstützung der Jugendfeuer-
wehr bereits am 24. und 27. März dem aus Schlamm und
Laub bestehenden Winterdreck zu Leibe gerückt. Allen Helfern
sei an dieser Stelle recht herzlich gedankt, insbesondere der
Freiwilligen Feuerwehr Hirschberg sowie der Jugendfeuer-
wehr, den aktiven Freibadrettern beim Badeinsatz sowie
Frau Katrin Löscher, die die Versorgung übernahm. Ein wei-
teres Dankeschön geht an die Firma „Obere Saale“ sowie den
Bauhof der Stadt Hirschberg für die Beseitigung der Winter-
schäden an Beckenwand und -boden.

Fotos: Benjamin Lill

Erfolgreiches Maifeuer
Das sonnige Wetter am 30. April 2017 lockte hunderte Gäste
auf den Festplatz an der Karl-Liebknecht-Straße. Erstmals
gab es einen Familiennachmittag mit Kaffee und Kuchen
sowie eine Hüpfburg, einen Schminkstand und Zuckerwatte.
Unter der Regie der Freiwilligen Feuerwehr Hirschberg, dem
Hirschberger Faschingsclub, der Partyscheune 74 sowie den
Purzelmäusen wurde ein rundum gelungenes Maifeuer auf
die Beine gestellt, dessen Erlös dem Freibad zugute kommen
soll. Allen Helfern sei an dieser Stelle herzlich gedankt,
insbesondere:

- den aktiven Mitgliedern der vier federführenden Vereine
- der Trogener Landmetzgerei
- der Bäckerei Schulz aus Töpen
- Rudolph Müller mit seinem Hirschberger Hüpfburgverleih
- Wolfgang Müller mit seinem Zuckerwattestand
- den Schminkdamen vom HFC
- den fleißigen Kuchenbäckerinnen
- den Hirschberger Schalmeien
- dem Zeltverleih Franke
- Frank Mergner (Roadshow)
- der Fa. Elektro Rögner
- der Nachtwache sowie dem Bauhof der Stadt Hirschberg.

Zum Frühjahrsputz 2017 im Ortsteil Venzka
hatten der Ortsteilbürgermeister und das
Feuerwehrvereinsvorstandsmitglied, Ro-
land Albinus aufgerufen.
Es wurde der Feuerwehrplatz vom
Schmutz beräumt und das Gemeindehaus
auf Vordermann gebracht. Als Dank für
die Teilnehmer gab es im Anschluss einen
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kleinen Imbiss.  Einen herzlichen Dank auch an den
Stadtbauhof für die technische Unterstützung.

Der Ortsteilrat

Vereinsnachrichten
FSV Hirschberg:
„Stammtisch der

Generationen“
Zum wiederholten Male fand
beim FSV Hirschberg unter
Federführung von Wolfgang
Kliegel und Bernd Rösner am 01. April 2017 der „Stammtisch
der Generationen“ statt. An diesem Tag spielte am Nachmit-
tag unsere 1. Männermannschaft ihr Heimspiel gegen den
SV Jenapharm Jena in der Kreisoberliga, das mit 2 : 1 von der
Spielgemeinschaft gewonnen wurde. Anschließend traf man
sich im altehrwürdigen „Turnerheim“, dem Jugend- und
Vereinshaus in Hirschberg. Der neue Vorstand Burkhard
Lampe begrüßte die Anwesenden. Um den Stammtisch ver-
sammelten sich ca. 25 ehemalige Spieler des FSV Hirschberg.
Die  große Altersspanne der Spieler zwischen 30 und 94
Jahren beeindruckte. Der älteste Spieler, Herbert Mergner
aus Gefell, erzählte detailreich aus seiner sportlichen Lauf-
bahn im Hirschberger Fußball. Andere ehemalige Spieler
kamen natürlich aus Hirschberg und den umliegenden Orten.
Wieder andere reisten ein wenig weiter aus Liebschütz, Selbitz
oder Schleiz an. Den Stammtisch komplettierten derzeitig
aktive Fußballer des FSV, aber auch Spieler der SG Rosenthal
Blankenstein. So saßen alt und jung, die zur Zeit bekanntlich
in einer Spielgemeinschaft spielen.
Im Verlauf des Abends tauschte man sich über die Erinne-
rungen alter Zeiten aus und fachsimpelte über so manches
legendäres Spiel. Unterstützend dazu gab es verschiedenes
Bildmaterial.

Text: Bernd Rösner / Ute Saupe

Der Vereinsstammtisch trifft all-
seits auf gute Resonanz, so dass eine
Wiederholung auf jeden Fall ge-
plant wird, auch unter Einbe-
ziehung der Ehemaligen aus Blan-

kenstein. Der Termin wird dann im Hirschberger und
Gefeller Anzeiger sowie im Amtsblatt der VGS Saale-
Rennsteig rechtzeitig bekanntgegeben. Die ehemaligen
auswärtigen Spieler werden, soweit Adressen bekannt
oder herauszufinden sind, angeschrieben. Wer hier noch
Kontakte hat, kann diese gern an Bernd Rösner (Tel.-Nr.
036644 21993) weitergeben.

SCHULNACHRICHTEN

Große Freude über 20 neue Metallspinde
durch den Schulförderverein Gefell e.V.

Insgesamt zwanzig neue Metallspinde konnten in den letzten
Tagen an unsere Schüler der Klasse 3a übergeben werden.
Das freute nicht nur die Schüler, sondern auch das gesamte
Kollegium. Einen Teil der alten Holzgarderoben, die den
Brandschutzordnungen schon lange nicht mehr entspre-
chen, konnten so durch feuerfeste Metallspinde ersetzt wer-
den.  Zudem sehen diese auch sehr ansprechend aus und
passen super in unseren Kunstflur. Möglich war dies nur
durch das engagierte Bestreben und die tatkräftige Unter-
stützung unseres Schulfördervereins. Durch das Einreichen
eines Konzeptes bei „VW in Zwickau“ erhielt der Schulför-
derverein 1000,- €.

Christin Pfort, Katja Kießling und Tochter Lina finden
die Spinde klasse!

Wir sagen „ein rie-
siges Dankeschön
für dieses tolle
Engagement!“
Vereinsvorsitzende,
Christin Pfort und
Kassenwart Katja
Kießling freuten
sich mit uns über die
neuen Anschaffun-
gen.
Seit fast zwei Jahren
gibt es an unserer
Schule den Förder-
verein - für unsere
Schüler und Kolle-
gen eine tolle Sache!
Viele Ausflüge, An-
schaffungen von
Spiel- und Lernma-
terialien sowie die Übernahme von Kosten für vielfältige
Projekte konnten nur so realisiert werden. Ohne Schul-
förderverein mit seinem fleißigen Vorstand wären
viele dieser Höhepunkte im Schulalltag für die Kinder
nicht möglich.
Momentan gehören unserem Schulförderverein
Gefell e.V. 67 Mitglieder an. Das freut uns!
Wenn auch Sie unsere Kinder unterstützen möchten,
dann werden Sie Mitglied! Für nur 1.- € im Monat
können wir gemeinsam viel erreichen.

S. Richter im Namen des Grundschulteams

EINLADUNG ZUM SCHULFEST DER
STAATLICHEN GRUNDSCHULE GEFELL

Liebe Eltern, liebe Großeltern, liebe ehemalige Kollegen und
sehr geehrte Gäste,
zu unserem Schulfest laden wir Sie ganz
herzlich für

Freitag, den 09.06.2017
   in den Rathaussaal der Stadt
Gefell
ein.
Die Kinder unserer Schule möchten Sie mit Liedern, Tänzen,
Gedichten, Darbietungen auf Instrumenten und vielen ande-
ren Höhepunkten überraschen. Aus Platzgründen sind ins-
gesamt zwei Aufführungen geplant. Im Innenhof brennt in-
zwischen für Sie der Rost.
Die erste Aufführung beginnt 17.00 Uhr.
Die zweite Aufführung beginnt 18.30 Uhr.
Um planen zu können, benötigen wir
bis 22.05.2017 Ihre Rückmeldung. Vielen Dank!

Wir freuen uns auf Sie!
Mit freundlichen Grüßen

das Team der GS Gefell

Name:

Anzahl der Personen:

Datum:

Unterschrift:
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Vielen Dank an den Kleintierzuchtverein
Langgrün e.V.!

In den letzten Jahren konnten die Gefeller Grundschüler in
ihrer Kleintierzucht AG gemeinsam mit AG Leiter Andreas
Franz tolle Erfolge erzielen. Neben Plaketten und zahlreichen
Prämierungen stieg die Anzahl der Pokale stetig. Wohin mit
unseren vielen schönen Pokalen?
Aus diesem Grund bauten uns die Mitglieder des Kleintier-
zuchtverein Langgrün e.V. einen tollen Pokalschrank, über
den sich die Schüler und das gesamte Kollegium sehr freuen.

Wir sagen: „Herzlichen Dank“.
S. Richter im Namen des Grundschulteams

Kirchspiel Blankenberg Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Kirchliche Nachrichten
Mai/ Juni 17

-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Jubiläen in Hirschberg und den Ortsteilen
vom 16. Mai 2017 bis 15. Juni 2017

Hirschberg
Herr Wolfgang Emler am 17.05. zum 80. Geburtstag
Frau Erika Anke am 18.05. zum 75. Geburtstag
Herr Erich Beutl am 30.05. zum 80. Geburtstag
Frau Ingeborg Spörl am 31.05. zum 75. Geburtstag
Frau Renate Groh am 05.06. zum 80. Geburtstag
Frau Doris Kieselbach am 08.06. zum 80. Geburtstag
Frau Brigitte Köbrich am 14.06. zum 80. Geburtstag

Ortsteil Göritz
Herr Adolf Zöllner am 20.05. zum 85. Geburtstag
Herr Gerd Haßmann am 12.06. zum 70. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren viel
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Samstag, 13. Mai
17.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 14. Mai
10.00 Uhr Blankenberg Konfirmation
14.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst der ev. Frei-

kirche

Donnerstag, 18. Mai
14.00 Uhr Hirschberg Seniorennachmittag
Sonntag, 21. Mai
10.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst mit Taufe
14.00 Uhr Blankenberg Gottesdienst im Grünen
Donnerstag, 25. Mai
14.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst am Seubten-

dorfer Stau
Montag, 29. Mai
19.00 Uhr Blankenberg Friedensgebet
Donnerstag, 01. Juni
20.00 Uhr Blankenberg Abendandacht
Pfingstsonntag, 04. Juni
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst
10.30 Uhr Pottiga Gottesdienst
13.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst mit Taufe
Pfingstmontag, 05. Juni
14.00 Uhr Sparnberg Gottesdienst im Grünen
Sonntag, 11. Juni
13.30 Uhr Pottiga Jubelkonfirmation

HERZLICHE EINLADUNG
175 Jahre

St. Katharinenkirche
zu Hirschberg
Kirchweihfest im

Reformationsgedenkjahr
7. bis 9. Juli 2017

Programm:
Freitag, 7. Juli
19.00 Uhr in der Kirche:    Eröffnung der
Ausstellung    „Kirche ist Ansichtssache“
19.30 Uhr in der Kirche:    Kirchenge-
schichte(n) in und um Hirschberg mit Prof. Dr. Gerhard
Jahreis, Jena und Musik
Samstag, 8. Juli
ab 14.00 Uhr: Kaffeetafel an der Kirche

Tombola
Bastelangebot für Kinder

17.00 Uhr in der
Kirche:    Geh aus,
mein Herz ...
Musik mit Marcel
Görg, der Oberland-
Ballettschule u.a.
anschließend
Betrieb am Rost
20.00 Uhr:
Stationenweg
durch Hirschberg
Abschluss in der
Kirche     mit Past.
Ute Thalmann
Sonntag, 9. Juli
10.00 Uhr:
Festgottesdienst
mit Pfr. Tobias Rösler
Predigt: Past. Barba-
ra Witting
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Sonntag, 21. Mai
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst mit Taufen
13.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst mit Taufe
Donnerstag, 25. Mai
14.30 Uhr Regionalgottesdienst Himmelfahrt am

Seubtendorfer Stau
Samstag, 03. Juni
18.00 Uhr Gefell Beichtgottesdienst
Pfingstsonntag, 04. Juni
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
14.00 Uhr Gefell Konfirmationsgottes-

dienst
Pfingstmontag, 05. Juni
09.00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10.30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
Sonntag, 18. Juni
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst
13.30 Uhr Blintendorf Gottesdienst mit Taufe

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Pfarrer Toralf Hopf kirche.gefell@t-online.de
07926 Gefell   Tel./Fax: 036649-82259/-794685

„ Bücher zum Leben“
Christliche Bücherstube Gefell, Markt 1

Buch des Monats als Urlaubslektüre
Julie Klassen: Das Herrenhaus vom Pembrooke Park.

16,95 €
Nachdem sie fast ihr ganzes Vermögen verloren haben, ver-
sucht die junge Abigail Foster gemeinsam mit ihrem Vater,
eine neue Bleibe für ihre Familie

zu finden. Ein anonymer Gönner stellt
ihnen das Herrenhaus von Pembrooke
Park zur Verfügung. Als Abigail das
seit vielen Jahren leerstehende Haus
herrichtet, sorgt nicht nur der gut
aussehende Sohn des Gutsverwalters
für Aufregung, sie kommt auch einem
lang gehüteten Familiengeheimnis
um einen mysteriösen Schatz auf die
Spur.
Die Autorin schafft es immer wieder,
ihre Leserinnen mit wunderbaren
Geschichten voller Spannung und Romantik in die Welt des
19. Jahrhunderts zu entführen.

Anzeigenteil


